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Liebe Leserinnen und Leser,

das Leben stellt uns alle der-
zeit vor eine große Herausforde-
rung. Wir fragen uns, was kommt 
da auf uns zu? Werde ich zu den 
Verlierern gehören oder kom-
me ich nochmal mit einem blau-
en Auge davon? Die Antwort ken-
nen derzeit nicht einmal die Fach-
leute. Aber sollten wir deswegen 
jetzt vom Schlimmsten ausgehen? 
Nein, im Gegenteil!

Mit Zuversicht das Beste aus der 
Situation machen.

Arbeitgeber*innen und Arbeit-
nehmer*innen sind aufgefordert, 
gemeinsam „das Rad am Laufen zu 
halten“. Wir alle machen da viel-
leicht zwei Schritte zurück, aber 
morgen wieder einen vorwärts.

Die RUNDSCHAU/Lehrscher Bote 
ist eine Lokalzeitung, die sich nur 
dadurch finanziert, dass Unter-
nehmen Plätze für ihre Werbung 
einkaufen. Und aktuell hören wir 
durchaus viele Klagen. Aber wir 
erleben auch die andere Seite. Da 
kommen Unternehmen, die sagen, 
jetzt erst recht. Wir brauchen eine 
positive Stimmung.

Dem schließen wir uns an. Trotz 
der Rückgänge veröff entlichen wir 
eine Zeitung. Zugegeben, diesmal 
etw as „dünner“ als sonst. Aber, wir 
sind da und wir bleiben auch. Viel-
leicht haben wir im Mai schon wie-
der Oberwasser, vielleicht auch 
erst im Juni, aber klar ist eines – 
wir geben nicht auf. Versprochen!

Ihr

Thomas Schnelle

Ihr

 Mitglied im Immobilienverband Deutschland e. V. 
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Auch in schwierigen 
Zeiten sind wir gerne 
für Sie erreichbar! 
 
Bleiben Sie gesund! 
 

Beratungs-

stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

Juwelier  •  Gold  •  Leihhaus

www.exchange-ag.de

Lüneburger Str. 25 · Tibarg 38 · Steindamm 2 

Über 20 x in Deutschland

Besser hier. Besser wir.

Gleich zum Testsieger.
Goldankauf 2016.
Bargeld sofort für Gold und Schmuck.

Goldankauf Online

TESTSIEGER

Im Test: 7 Anbieter

03/2013

DtGV.de

Pfandhaus-Filialisten

TESTSIEGER

Im Test: 8 Filialisten

05/2013

DtGV.de

Keine Gebühren* im  1. und 2. Monat

für alle Neukunden.
*Gilt für alle Filialen in Hamburg und Braunschweig

bis 08.11.2014.

Leihhaus-Aktion !

Bohlweg 10 � 38100 Braunschweig � Tel. 0531 6180 8883

Wir beleihen und kaufen

Gold, Schmuck und

hochwertige Uhren

zu fairen Preisen.

Juwelier  •  Gold  •  Leihhaus

Gleich zum Testsieger.
Goldankauf 2016.

www.exchange-ag.de

Gleich zum Testsieger.
Goldankauf 2016.

Hier bekommen Sie mehr 

für Schmuck, Uhren und 

Hier bekomme

für Schmuck, U

Diamanten.
für Schmuck

Diamanten.Diamanten.

men Sie mehr 

k, Uhren und 

.

Goldpreis auf 
Höhenflug! Jetzt 

Höhenflug! Jetzt 
Gold und Schmuck 
verkaufen.

Gold und Sc
verkaufen.

Goldpreis au
Höhenflug! J
Gold und Sc

 auf 
ug! Jetzt 

d Schmuck Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 
Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit über 20 Jahren!

Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 

in Lehre und Umgebung.

fliesen - jo
direktimport e.k.

Alte Frankfurter Strasse 182
38122 Braunschweig

Fax: (0531) 87 88 394
www. iesen-jo.de

Tel.: (0531) 87 88 384

Bei uns  nden Sie ALLES...
� große Auswahl an Wand- und Boden iesen
� Feinsteinzeuge in vielen Farben und Formaten
� Glas- und Natursteinmosaike
� Baustoffe und Werkzeuge für die Fliesenverlegung

...und noch vieles mehr!

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 10.00 - 14.00 Uhr

Bei uns nden Sie ALLES

Qualität 
         muss nicht immer

                       teuer sein!

38165 hält zusammen!
GEMEINDE LEHRE Menschen organisieren Nachbarschaftshilfe

Die Gemeinde Lehre hat seit dem 20. 
März bis auf Weiteres einen Telefon-
dienst für die Koordination von Hilfs-
angeboten eingerichtet. 

Menschen, die in den acht Ortschaf-
ten der Gemeinde Lehre Hilfe brau-
chen, oder Informationen zu Hilfs- 
oder Bringdiensten benötigen, können 
sich täglich (auch am Wochenende) 
von 8 bis 15 Uhr an das Organisati-
onsteam im Rathaus wenden.

Unter dem Motto „Wir helfen uns in 
Krisenzeiten“ wurde zur Vernetzung 
der Helferinnen und Helfer von der 
Gemeinde Lehre eine Facebook-Grup-
pe mit dem Namen „38165 hält zusam-
men“ erstellt. Diese soll vor dem Hin-
tergrund der Corona-Krise mögliche 
Hilfeleistungen für eingeschränkte 
Menschen in den Ortschaften koordi-
nieren. „Wir wurden in den letzten Ta-
gen häufi g von Menschen aus der Ge-
meinde Lehre angesprochen, die in 
der Krisensituation helfen möchten, 
so kamen wir auf diese Idee“, so Ge-
meindebürgermeister Andreas Busch. 

Eingeschränkte oder ältere Men-
schen können so beispielsweise mit 
der Übernahme des Einkaufs oder mit 
der Abholungen von Medikamenten 
entlastet werden. Aber auch die Hun-
derunde oder sonstige Arbeiten könn-
ten diesen Menschen abgenommen 
werden. Koordiniert werden die frei-
willigen Helferinnen und Helfer vom 
Rathausteam. „In diesen schwierigen 
Zeiten ist es noch wichtiger enger zu-
sammen zu stehen und sich gegensei-

tig zu unterstützen“, so Busch weiter. 
Auch die Abstimmung für ein Telefo-
nat kann so erfolgen, manchmal hilft 
ein Gespräch weiter und gibt neuen 
Mut. 

Und die Gemeinde Lehre erreichen 
aktuell sehr viele Hilfsangebote, bei-
spielsweise von Betrieben, die einen 
Lieferservice anbieten. „Wir haben 
uns deshalb entschieden, alle Angebo-
te unter www.lehre.de zu veröff entli-
chen und auf Abfrage über die vorge-
nannten Rufnummern herauszuge-
ben. Das bietet die Gelegenheit, die 
Angebote tagesaktuell immer wie-
der anzupassen bzw. zu erweitern“, 
so Busch. Auf der Internetseite hat die 
Gemeinde die Möglichkeit, sowohl pri-
vate als auch gewerbliche Angebote 
zur Verfügung zu stellen. Für alle, die 
nicht die Möglichkeit haben die Inter-
netseite zu besuchen, stehen die ein-
gerichteten Telefonnummern zur Ver-
fügung.

Alle wichtigen Informationen rund 
um die „Anti-Corona-Familie“ fi nden 
sich auf dem Wurfzettel, der vom Gra-
fi k- und Designbüro ‚schuetzenswert.
com‘ aus Essenrode für die Aktion er-

stellt wurde. Auch auf der Internetsei-
te des Gemeinde Lehre gibt es weitere 

Hinweise (www.lehre.de/buergerser-
vice/corona.php).

KONTAKTDATEN

Rufnummern 
05308  699-222 
05308  699-223

oder per E-Mail an:
 zusammen@gemeinde-lehre.de

Eintrag in das Goldene Buch
LEHRE Junge Musikerinnen beim Wettbewerb „Jugend musiziert“ – Ehrung war im Februar

Johanna Bauersachs und Hanne Böh-
les durften sich im Februar in das Gol-
dene Buch der Gemeinde Lehre ein-
tragen. Im Ratssaal des Lehrschen 
Rathauses empfi ngen Flechtorfs Orts-
bürgermeisterin Edelgard Hahn, Es-
senrodes Ortsratsfrau Dina Schulze-
Latta und Gemeindebürgermeister 
Andreas Busch die beiden junge Mu-
sikerinnen.

Im vergangenen Jahr hatten Böhles 
und Bauersachs erfolgreich an dem 
musikalischen Jugendwettbewerb „Ju-
gend musiziert“ teilgenommen. Durch 
den Wettbewerb haben jedes Jahr Tau-
sende junge Menschen die Chance ih-
re besonderen künstlerischen Leis-
tungen zu präsentieren. Sowohl beim 
Regional- als auch beim Landeswett-
bewerb belegten beide vordere Plät-
zen und qualifi zierten sich so für den 

Bundesentscheid in Halle. Hier konnte 
Hanne Böhles aus Flechtorf mit Ihrer 
Singstimme den vierten Platz und Jo-
hanna Bauersachs aus Essenrode am 
Schlagzeug den zweiten Platz belegen.

Gemeindebürgermeister Andreas 
Busch betonte dann auch im Namen 
der Vertreterinnen der Ortsräte  Essen-
rode und Flechtorf: „Wir sind in der Ge-
meinde und in Euren Ortschaften ganz 
schön stolz auf solche jungen Talente.“ 
Um diese herausragenden Leistungen 
entsprechend zu würdigen, durften 
sich beide nun mit ihren Familien in 
das Goldene Buch der Gemeinde Lehre 
eintragen. Beiden Musikerinnen war 
die Freude über die Anerkennung an-
zumerken. Für alle Anwesenden und 
vor allem für die beiden Musiktalente 
war dies ein schönes Erlebnis. 

Anmeldetage
Braunschweig und Wolfsburg 

haben ihre Anmeldetermine ih-
rer Gymnasien und der Integrier-
ten Gesamtschule (nur Wolfsburg) 
zum Schuljahr 2020/21 mitgeteilt:
Stadt Braunschweig:
- Gymnasien: Montag, 25. Mai bis 

Mittwoch, 27. Mai 2020
Stadt Wolfsburg:
- Gymnasien und Integrierte Ge-

samtschulen: Montag, 11. Mai bis 
Mittwoch, 13. Mai 2020
Die Anmeldungen an den wei-

terführenden Schulen im Land-
kreis Helmstedt, insbesondere an 
der Oberschule Lehre, können in 
folgendem Zeitraum vorgenom-
men werden:
- Montag, 11. Mai bis Mittwoch, 13. 

Mai 2020. 

Empfang Preisträgerinnen „Jugend musiziert“: Johanna Bauersachs (2 v.l.) und 
Hanne Böhles (3 v.l.).
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BLEIBEN SIE

im Gespräch

Wir wollen mehr von Ihnen!
Schicken Sie uns Ihre 

redaktionellen Beiträge an 
rundschau@ok11.de

Wir wollen wissen was 
Sie bewegt.

Corona-
Sonderfahrplan
LEHRE Einschränkungen

Aufgrund der aktuellen Lage fährt 
die Wolfsburger Verkehrs-GmbH von 
Montag bis Samstag nach einem Son-
derfahrplan. Dabei handelt es sich 
um einen modifizierten Sonntags-
fahrplan, der durch zusätzliche Fahr-
ten in der Zeit bis 10 Uhr ergänzt wur-
de.

Die Linien 211, 215, 216 und 218 fahren 
im 120-Minuten-Takt. Die Linie 230 ist 
ganztägig im 60-Minuten-Takt unter-
wegs. Die Linien 211, 218 und 230 sor-
gen dabei von Montag bis Samstag 
weiterhin für die Anbindung des Ge-
werbegebietes Heinenkamp. Sonn-
tags fährt die WVG wie gewohnt nach 
dem regulären Sonntagsfahrplan.

Ein Einstieg an der vorderen Tür ist 
augenblicklich nicht möglich. Daher 
können im Bus auch keine Fahrkarten 
verkauft werden. Fahrkarten erhal-
ten Sie im örtlichen Vorverkauf zum 
Beispiel in Flechtorf bei EDV-Services 
(Alte Braunschweiger Straße 25, Tel. 
05308 4758) oder in Lehre (Tabakbör-
se, Eitelbrotstraße 1, Tel. 05308 961796)

Die Fahrgäste werden gebeten, an 
den Haltestellen und im Bus auf ei-
nen Sicherheitsabstand von mindes-
tens 1,5 Metern zu achten.

Weitere Informationen erhalten 
Fahrgäste unter https://www.wvg.
de/fahrgastinfo/fahrplaene.html 
oder unter der Servicehotline 05361 
189 8888.

Bitte beachten Sie, dass es auch bei 
anderen Verkehrsunternehmen Ein-
schränkungen gibt.



NÄCHSTER BOTE
Die nächste Ausgabe Ihrer

 Gemeindezeitung 
erscheint am Samstag, den

 3. Mai 2020.

Redaktionsschluss ist am 
Montag, den 20. April 

um 12 Uhr.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
bis dahin an:

rundschau@ok11.de

Notarzt: 112

Der Ärzte-Notdienst für die 
Gemeinde Lehre ist zentral an 
Braunschweig und Wolfsburg 
angegliedert. Ambulante Patienten 
wenden sich in der Notdienstzeit 
direkt an die Notdienstzentrale 
Braunschweig, 
Salzdahlumer Straße, Tel. 116117
oder Wolfsburg, neben dem Klini-
kum Wolfsburg, Zufahrt über den 
Hochring, Tel. 116117
Hausbesuche 
für die Orte Flechtorf und Beien-
rode werden von Wolfsburg aus 
durchgeführt. Für die Orte Essen-
rode, Klein- und Groß Brunsrode, 
Lehre, Wendhausen und Essehof 
von Braunschweig aus.
Braunschweig
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 23 Uhr
Mi./Fr. 15 - 23 Uhr
Sa./So.Feiertage 9 - 23 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 10 - 7 Uhr
Mi./ Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr
Zu versorgende Ortschaften
Lehre, Essenrode, Essehof, Wend-
hausen, Kl. Brunsrode, 
Gr. Brunsrode
Wolfsburg
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 22 Uhr
Mi./Fr. 15 - 22 Uhr
Sa./So./Feiertag 9 - 22 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 19 - 7 Uhr
Mi./Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr
Zu versorgende Ortschaften
Flechtorf, Beienrode

Apotheken-Notdienst 
Die nächste Notdienstapotheke 
erfahren Sie auch unter:
vom Handy: 22833 (ohne Vorwahl)
von Festnetz: 0137 88822833 
(50ct/min. aus dem dt. Festnetz)
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Sprechzeiten der
Gemeinde

Montag 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag 
8.30 Uhr bis 12 Uhr 
und 14 Uhr bis 18 Uhr
Donnerstag 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Freitag 
8.30 Uhr bis 12 Uhr

Ortsheimatpfl eger

Beienrode
Herbert Hecker .......... 05308 4380
herbert.e.hecker@t-online.de

Essehof
Helmut Maas ............. 05309 8824
maase.essehof@gmx.de

Essenrode
Hartmut Bosse .............05301 313

Flechtorf
Manfred Zink ............. 05308 2666

Groß Brunsrode
Lothar Bremer ........... 05308 3826
lotharbremer@gmx.de

Klein Brunsrode
Regina Kämmerer .... ..05308 2665
reginakaemmerer@gmx.de

Lehre
Wilhelm Knigge ......... 05308 1447

Wendhausen
Günter Jung ............... 05309 8365
cg-jung@t-online.de

GEMEINDE LEHRE
Allgemein Sammelrufnummer Zentrale...............05308 699 - 0
Telefax ..................................................................................- 66
E-Mail Adresse allg.                   rathaus@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbereich Bürgermeister
Bürgermeister
Andreas Busch .....................................................................- 21
a.busch@gemeinde-lehre.de
buergermeister@gemeinde-lehre.de

Verwaltungsvorstand und 
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters
Tobias Breske .......................................................................- 35
t.breske@gemeinde-lehre.de

Sekretariat, Rats- und Bürgerinformationssystem
Anita Remus .........................................................................- 20
a.remus@gemeinde-lehre.de

Stabsstelle Gremienarbeit, Aufwandsentschädigungen, 
Ortsrat- und Verfügungs mittel
Julian Sprenger ....................................................................- 22
j.sprenger@gemeinde-lehre.de

Gleichstellungsbeauftragte 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
presse@gemeinde-lehre.de
Julia Carluccio......................................................................- 34
j.carluccio@gemeinde-lehre.de
Marlene Freyer ...................................................................- 134
m.freyer@gemeinde-lehre.de

Beschaffungswesen, Posteingang, Interne Dienste
Kerstin Franke ......................................................................- 42

Fachbereich 10
Bürgerservice, Zentrale Dienste, Finanzcontrolling

Fachbereichsleiter
Sven Müller ..........................................................................- 31
s.mueller@gemeinde-lehre.de

Personalwesen
Vanessa Rothermund ...........................................................- 29
v.rothermund@gemeinde-lehre.de
Tim Frickmann .................................................................... -103
t.frickmann@gemeinde-lehre.de

Systemadministrator
Chris Schulze ......................................................................- 104
c.schulze@gemeinde-lehre.de

Bürgerinformation, Telefonzentrale, KFZ-Anmeldungen
information@gemeinde-lehre.de
Vermietungen Dorfgemeinschaftshäuser 
Stefanie Harre ......................................................................- 10
Saskia Speckmann ...............................................................- 50
Andrea Lenke.......................................................................-  11

Standesamt
Karen Schütte......................................................................- 24
k.schuette@gemeinde-lehre.de

Einwohnermeldeamt, Personalausweise, Reisepässe, 
Führungszeugnisse
Dagmar Pollehn...................................................................  - 27
d.pollehn@gemeinde-lehre.de
Lisa-Marie Hähnel................................................................- 28
l.haehnel@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 20
Finanzwesen und Gemeindekasse

Fachbereichsleiterin
Julia Kudlatschek .................................................................- 30
j.kudlatschek@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbuchhaltung/Steueramt
buchhaltung@gemeinde-lehre.de

Stefanie Körner ....................................................................- 83
s.koerner@gemeinde-lehre.de

Marion Bisch ........................................................................- 14
m.bisch@gemeinde-lehre.de

Anna Kühnel .......................................................................- 120
a.kuehnel@gemeinde-lehre.de

Kira Wiesner ........................................................................- 12
k.wiesner@gemeinde-lehre.de

Gemeindekasse Lehre
kasse@gemeinde-lehre.de

Iris Müller .............................................................................- 15
i.mueller@gemeinde-lehre.de
Ines Ruhe..............................................................................- 16
i.ruhe@gemeinde-lehre.de

Vollstreckungsaußendienst der Gemeindekasse 
Julian Sprenger ....................................................................- 22
vollstreckung@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 30 
Kinder-, Jugend-, Familien- und Sozialwesen
Brandschutz und Ordnungswesen
kita@gemeinde-lehre.de

ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Fachbereichsleiterin
Nicole Behlendorf ................................................................- 43
n.behlendorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten- und Krippenbetreuung,
Schulen
Heike Busch..........................................................................- 32
h.busch@gemeinde-lehre.de

Marina Köther. .....................................................................- 78
m.koether@gemeinde-lehre.de

Sprachförderung in den Kindertagesstätten
Naciye Aragou.................................................... 0171/3522477
n.aragou@gemeinde-lehre.de

Brandschutz, Straßenverkehr, Gewerbe, Allg.
Ordnungswesen
Christian Sue  .......................................................................- 38
c.sue@gemeinde-lehre.de

Verkehrsüberwachung, Öffentliche Sicherheit und
Ordnung, Fundbüro, Abrechnung von
Asylangelegenheiten
Timo Dippel ..........................................................................- 41
t.dippel@gemeinde-lehre.de 

Unterbringung Obdachlose und Asylsuchende,
Unterstützung Asylsuchende
Najat Boualam-Olcay ...........................................................- 76
n.boualam@gemeinde-lehre.de

Jugendpfl ege
Barbara Kluge.......................................................................- 23
jugendpfl ege@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 40 
Bau- und Immobilienverwaltung,  Wahlen, Bauhof
immobilien@gemeinde-lehre.de
wahlen@gemeinde-lehre.de 

Fachbereichsleiter
Marco Schulz......................................................................- 18
m.schulz@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung, Wahlen
Klaus Frobart.......................................................................- 25
k.frobart@gemeinde-lehre.de
Beate Köhler........................................................................- 46
b.koehler@gemeinde-lehre.de

Bauverwaltung
Jörg Wasmus .....................................................................- 118
j.wasmus@gemeinde-lehre.de 
Reinhard Bauch ..................................................................- 119
r.bauch@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, Grundstücks-
verkehr, Vorkaufsrechte, Bauleitplanung
Eike Guhl ...............................................................................-48
e.guhl@gemeinde-lehre.de

Bauhof, Technische Dienste, Sonderaufgaben
Frank Schmidt.......................................................................- 47
f.schmidt@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten

Regenbogenkita Beienrode ...............................05308 2503
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
beienrode.kita@lk-bs.de
Im Hinterhagen 10, Beienrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Essenrode ..........................................-87
kita.essenrode@gemeinde-lehre.de
Brunsroder Straße2, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf ...........................................-770
kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre

Kindertagesstätte “Hand in Hand”, Groß Brunsrode  .-55
kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“, Lehre ............-99
kita.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre

Kita Kunterbunt, Lehre ....................................................-999
kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de
Campenstraße 17b, 38165 Lehre

Kindertagesstätte “Mühlenknirpse”, Wendhausen ..-445
kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de
Schulstraße 10b, Wendhausen, 38165 Lehre

Kindertagesstätte “Mühlennest”, Wendhausen ........-450
kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de
Hauptstr. 1, Wendhausen, 38165 Lehre

Waldkindergarten “Die Pfi fferlinge”, Essehof
waldkita@gemeinde-lehre.de ..........................0159 04647315
Forstweg, Essehof, 38165 Lehre

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf
Stammschule Flechtorf ........................................................- 71
Telefax ..................................................................................- 69
gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre

Außenstelle Essenrode ........................................................- 80
Telefax ..................................................................................- 89
gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre

Grundschule Lehre ...........................................................- 68
Telefax ..................................................................................- 49
gs.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße22a , 38165 Lehre

Koordination des Ganztagsangebotes
in den Grundschulen
Sandra Wirbel .....................................................0171 3372636
s.wirbel@gemeinde-lehre.de
Svetlana Abel ......................................................0171 3658298
s-abel@gemeinde-lehre.de
Telefax ..................................................................................- 66

Polizeistation Lehre ............................................ 406990

Feuerwehr Notruf ..................................................... 112
Gemeindebrandmeister Niemann .....................05308 961283

Ortsfeuerwehren/Ortsbrandmeister
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ...............................05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Gebauer......................................05309 8127
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................................05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................................05308 4724
Gr. Brunsrode
Ortsbrandmeister Rebel ......................................05308 921505
Kl. Brunsrode
Ortsbrandmeister Behrendt.................................05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............................05308 9909489
Wendhausen
Ortsbrandmeister Gerike .........................................05309 8853

    

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Leinert .......................................05308 4442
Essehof
Ortsbürgermeister Gottschlich ................................05309 8354
Essenrode
Ortsbürgermeister Schubert................................05301 902023
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn..................................  05308 910330
Gr. Brunsrode
Ortsbürgermeisterin Jäger ......................................05308 3417
Kl. Brunsrode
Ortsbürgermeister Ebel ...........................................05308 2068
Lehre
Ortsbürgermeister Köther .......................................05308 6294
Wendhausen
Ortsbürgermeister Hennig.................................05309 9491330

Schiedsleute
Reinhard Anton .......................................................05309 8221
Werner Grotewold .................................................  05308 3028

Häusliche Krankenpflege und Pflegehilfe
Diakoniestation Lehre  
Ortschaften: Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, 
Kl. Brunsrode, Lehre, Wendhausen ...............................961020
rund um die Uhr erreichbar. Kein Anrufbeantworter!
Diakonie- und Frauenhilfe Meine..Tel.  .................05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode ..........................0177 7872000
Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
Die Zwei .........................................................................961115

Bezirksschornsteinfegermeister 
Lehre u. Essehof
Christian Malak, Im Braumorgen 30,
38104 Braunschweig.........................................0531 21578585
Wendhausen
Frank Plate, Ahornweg 24,
38527 Meine  ......................................................05304 932394
Essenrode
Karlheinz Klemme, Hauptstraße 44, 
38547 Calberlah ......................................................05374 2543
Groß Brunsrode
Andreas Krause, Fallersleber Straße 9 
38442 Wolfsburg ...............................................05306 9328190
Klein Brunsrode, Flechtorf 
und Beienrode
David Weise, Marktplatz 11 a, 
38458 Velpke .....................................................05364 8965813

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Lehre, Campenstr. 17b (in der Kita Kunterbunt)
Telefon: 05308 699-40
E-Mail: buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17 bis 19 Uhr, freitags 9 bis 11 Uhr
In den Schulferien geschlossen

Wichtige Telefonnummern und E-Mail Adressen

BLEIBEN SIE

auffällig
s.kilian@ok11.de

LEHRSCHER BOTE

Müllabfuhr Termine

Restabfall
2., 17. und 30. April

Bio-Tonne, Gelber Sack
8. und 23. April

Altpapier
23. April

Lehre, Essehof, Wendhausen

Beienrode, Essenrode, Flechtorf,
Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Bio-Tonne
8. und 23. April

Altpapier
8. April

Restabfall
2., 17. und 30. April

Auch ohne Kontakt in Kontakt bleiben  
LEHRE Kita-Beschäftigte werden für die Kinder kreativ

Um eine Verbreitung des Corona-Vi-
rus zu unterbrechen, wurden als ei-
ne der ersten Maßnahmen die Kinder-
tagesstätten geschlossen. Hinter den 
geschlossenen Türen wird aber nach 
wie vor gearbeitet. Die Teams nutzen 
die Zeit für einen Frühjahrsputz in den 
Einrichtungen, erstellen Pläne und 
Konzepte oder sind einfach mal rich-
tig kreativ. So hat zum Beispiel die Kita 
Mühlenknirpse in Wendhausen nach 
wie vor ihre Kinder im Focus – und be-
schäftigt diese während der Kontakt-
sperre quasi „über den Zaun hinweg“.

„Als ich von der Idee gehört habe, war 
ich sofort begeistert“, sagt Kerstin Bock, 
Leiterin der Einrichtung. Der Gedanke: 
Nicht nur für die Beschäftigten, auch 

für die Kinder ist die Situation neu. 
Um den Kontakt trotz Kontaktsperre 
aufrecht zu erhalten, entschieden sich 

die Kolleginnen und Kollegen deshalb, 
den Kindern einen Brief zu schreiben. 
Darin informieren sie die Kinder zum 

Beispiel über die Regenbogen-Aktion, 
bei der die Kinder Regenbogen malen 
und ins Fenster hängen, um so vorbei-
kommende Kinder aufzuheitern. Auch 
in den Kita-Fenstern ist ein solcher Re-
genbogen natürlich längst zu fi nden. 
Aber damit nicht genug: Zudem hat 
sich das Team kleine Aktionen und Ge-
dichte ausgesucht und diese an einer 
Schnur am Kita-Zaun befestigt. „Diese 
sollen den Familien und ihren Kindern 
beim Spazierengehen noch einmal ei-
ne zusätzlichen Portion gute Laune be-
scheren – und die Zeit bis zum Wieder-
sehen überbrücken“, erläutern die Be-
teiligten.

 Geänderte 
Abfuhrtermine

Hier eine Information des Land-
kreises Helmstedt:

Aufgrund der Feiertage (10. Und 
13. April sowie 1. Mai) verschiebt 
sich die regelmäßige Hausmüll- 
und Wertstoff abfuhr wie folgt.

Die regelmäßige Abfuhr vom 7. 
bis 10. April wird jeweils einen Tag 
vorverlegt. Die Abfuhrtermine vom 
13. bis 17. April sowie vom 1. Mai ver-
schieben sich jeweils auf den fol-
genden Wochentag.

Die geänderten Abfuhrtermine 
sind bereits in den Abfuhrkalen-
dern berücksichtigt.

Online finden Sie den Kalender 
auf helmstedt.de oder auf lehre.
de im Bereich Bürgerservice unter 
dem Punkt Abfuhrkalender.

Ausstellungshaustüren
20%-50% reduziert

WIR HABEN GEÖFFNET!

Hinze Fenster & Türen GmbH
Wendeburg · Hoher Hof 11

0 53 03/27 21
Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr

Sa. 10-13 Uhr

50 Haustürmodelle

Sicherheitsfenster in 

Kunststoff, Holz, Alu

Rolläden

Glas- + Innentüren

Raffstores

Große HausGroße Haust

•

•

•

•

% %
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B e i e n r o d e , 
Uwe Leinert

Achtsamkeit 
- Trotz aller Ein-
schränkungen, 
persönlichen 
Nöten und Sor-
gen, achtet bit-
tet auf euren 

Nachbarn! Habt den Mut und die Kraft 
dem Nächsten zu helfen, um ihm trotz 
der nötigen Distanz nahe zu sein. Ich 
wünsche uns allen Gottes Segen.

Essehof, 
Hans-Joachim 
Gottschlich

Meine Bit-
te an die Bür-
gerinnen und 
Bürger, haltet 
euch an die 
Regeln damit wir bald wieder unge-
zwungener miteinander in Kontakt 
treten können. Bleibt gesund.

Essenrode, 
Jens Schubert

Wir haben 
eine starke 
Dorfgemein-
s ch a f t .  G e -
meinsam wer-
den wir auch 
diese Heraus-

forderung meistern. Davon bin ich 
überzeugt! Bitte halten Sie weiter-
hin zusammen und unterstützen Sie 
einander in dieser besonderen Zeit. 
Bleiben Sie gesund!

Flechtorf, 
Edelgard Hahn

DANKE! Es 
ist gut, dass 
bereits so vie-
le Menschen 
in unserer Ge-
m e i n d e  z u 
Hause bleiben. Wir sind auf dem rich-
tigen Weg.  :-)

Groß Brunsrode, 
Kerstin Jäger

Danke für groß-
artigen Hilfsan-
gebote vor Ort! 
Abstand ist im 
Moment die 
größte Nähe. 
Und nicht alles 
ist abgesagt: die 

Freundlichkeit nicht, die Hoffnung und 
Liebe auch nicht. Rufen Sie doch mal Ih-
re Nachbarn an & bleiben Sie gesund!

Klein Brunsrode, 
Peter Ebel 

Für uns alle 
sind es schwe-
re Zeiten. Wir 
sollten alle so-
zialen Kontak-
te meiden, auch 
wenn der Früh-
ling lockt. Nur 
so können wir es schaffen. Bleiben 
Sie gesund.

Lehre, 
Heinrich Köther

Wenn alle die 
notwendige So-
lidarität zeigen 
das eigene Le-
ben erheblich 
einzuschrän-
ken, wird es 

uns gemeinsam gelingen diese Situ-
ation zu bewältigen. Passen Sie auf 
sich auf!

Wendhausen, 
Frank Hennig

Es ist eine 
nicht einfache 
Zeit aber zu-
sammen mit 
Disziplin und 
Rücksicht auf-
einander schaf-
fen wir diese 
Zeit gesund zu überstehen.

Fallersleben | Telefon 05362 9880-0 | www.mohr-bestattungen.de

Seit über 50 Jahren 
Qualität, Erfahrung und Vertrauen

Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig
Tel.: 0531 - 44324 

Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig
Tel.: 0531 - 8667676

Ein Abschied ist so einmalig
wie der Mensch, der geht.

Was ihr wollt.

Ein Abschied ist so einmalig 
wie der Mensch, der geht.

Tel. 05308 - 96 13 96
Berliner Straße 10

38165 Lehre

Wir sind Tag und Nacht für Sie da!

Was wir alles erledigen

Eingetragener Elektromeisterbetrieb
· T-Punkt (rund um das Thema Internet und Telefonie)
· Reparaturen von weißer Ware 
(Waschmaschinen und Geschirrspüler)
· Planung von Elektroanlagen
· Reparaturen von Elektroanlagen
· Service an Elektroanlagen (E-Check)
· Smart Home
· Rund um Ihre EDV (PC´s Server Cloud Email )

Präzision ist unser Handwerk

OE SERVICE

Das Ziel: 100% Zufriedenheit

05308 / 92 198 0 www.oeservice.de

Und damit sie auch noch in 
10 Jahren Bedient werden 
können bilden wir auch aus!

große Auswahl an Pflanzen, 
Form und Obstgehölzen, eine 

, Beratung und Gartenplanung, 
Kinderhüpfburg. Mehr Infos finden Sie unter:
www.gartencenter-bosse.de

große Auswahl an Pflanzen, 
Form und Obstgehölzen, eine 

, Beratung und Gartenplanung, 
Kinderhüpfburg. Mehr Infos finden Sie unter:
www.gartencenter-bosse.de

Jetzt ist

PFLANZZEIT

NUTZEN SIE UNSEREN LIEFERSERVICE!

Hände waschen nicht vergessen!
CORONA-VIRUS: HYGIENEVORSCHRIFTEN

Einen hundertprozentigen Schutz 
vor dem Corona-Virus gibt es nicht, 
da dieser in der Regel über die Luft als 
Tröpfcheninfektion übertragen wird. 
Dennoch lässt sich mit einfachen 
Maßnahmen das Risiko einer Anste-
ckung deutlich verringern.

Wichtig ist es, einen Abstand von 
ca. zwei Metern zu Mitmenschen zu 
halten und generell Menschenan-
sammlungen zu meiden. Auch auf 
das Hände schütteln sollte verzich-
tet werden. Außerdem ist darauf zu 
achten sich regelmäßig die Hände 
zu waschen und gegebenenfalls zu 
desinfizieren. „Händehygiene ist ei-
ne wichtige Form des Schutzes“, er-
klärt Bianca Kunz, Hygienefachkraft 
aus der Gemeinde Lehre. Dabei gilt, 

die Hände mindestens 30 Sekunden 
lang gründlich einzuseifen und an-
schließend abzuspülen. Ebenso soll-
te vermieden werden, sich mit den 
Händen ins Gesicht zu fassen. Die 
Berührung der Hände mit Mund, Na-
se und Augen kann den Virus leicht 
übertragen. Zudem sollte darauf ge-
achtet werden, in die Armbeuge und 
nicht in die Handflächen zu Niesen 
oder Husten. 

Werden diese Maßnahmen beach-
tet, verringert sich das Risiko einer In-
fektion und Risikopersonen können 
besser geschützt werden. „Halten 
Sie sich bitte zum Schutz von pflege-
bedürftigen und immunschwachen 
Personen an diese Maßnahmen“, be-
tont Bianca Kunz.

Vielen Dank!
Der Dank von uns Ortsbürgermeis-

terinnen und Ortsbürgermeistern 
gilt den Menschen, die in Beienrode, 
Essehof, Essenrode, Flechtorf, Groß 
Brunsrode, Klein Brunsrode, Lehre 

und Wendhausen alles am Laufen 
halten. Die dafür sorgen, dass ande-
re Menschen versorgt werden. Ihr 
seid unsere Heldinnen und Helden, 
es ist schön, dass ihr für uns da seid.

Maßnahmen des Rathauses
LEHRE Absagen, Schließungen, Verschiebungen

Seit dem 23. März bis voraussicht-
lich 18. April gilt in Niedersachsen die 
neue Allgemeinverfügung zur Vermei-
dung einer weiteren Ausbreitung des 
Corona-Virus SARS-COV-2 und damit 
ein „Kontaktverbot“. „Um unser Ge-
sundheitssystem am Laufen zu hal-
ten, sind solche Schritte unvermeid-
bar. Wir müssen alles tun, um die In-
fektionsketten soweit wie möglich zu 
durchbrechen“, betont Bürgermeister 
Andreas Busch.

Was dies für die Menschen der Ge-
meinde Lehre bedeutet? Hier ein Über-
blick. Nähere Informationen sowie den 
gesamten Text der Verfügung finden 
Sie online unter lehre.de (-> Bürgerser-
vice -> Corona).
- Die Kitas und Schulen bleiben ge-

schlossen. Eine Notbetreuung, die 
dazu dient, Kinder aufzunehmen, de-
ren Erziehungsberechtigte in soge-
nannten kritischen Infrastrukturen 
tätig sind, erfolgt für die gemeindli-
chen Kindertagesstätten von 7 bis 15 
Uhr zentral in der Kita Kunterbunt, 
Campenstraße 17b, Lehre und für 
den Grundschulbereich zentral im 
Schulgebäude der Schunterschule, 
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf. 
Nähere Infos gibt es unter für Fragen 
zu den Kindertagesstätten per Mail 

an kita@gemeinde-lehre.de, zu den 
Grundschulen: per Mail an corona-
notbetreuung@schunterschule.de.

- Alle gemeindlichen öffentlichen 
Gremiensitzungen sind abgesagt. 
Die für den 26. März vorgesehene 
Sitzung des Gemeinderats soll nun 
voraussichtlich am 7. Mai 2020 statt-
finden. Die ausgefallenen Sitzungen 
der Fachausschüsse bzw. Ortsrats-
sitzungen sollen nach dem 20. April 
nachgeholt werden. Nach aktuellem 
Stand sind dies zunächst am 20. April 
um 20 Uhr der Ortsrat Wendhausen 
(Zur schönen Aussicht), am 21. April 
um 18.30 Uhr der Bau- und Planungs-
ausschuss und am 23. April um 18 
Uhr der Ausschuss für Umwelt-
schutz, Landwirtschaft und Energie. 
Aber bitte informieren Sie sich dies-
bezüglich vorab bei der Gemeinde-
verwaltung (presse@gemeinde-leh-
re.de).

- Das Rathaus ist geschlossen und auf 
Notbetrieb umgestellt, die meisten 
Kolleginnen und Kollegen nutzen 
die Möglichkeit der Heimarbeit. Zu 
erreichen sind die einzelnen Fachbe-
reiche wie folgt:
- Bürgerinformation: 
 information@gemeinde-lehre.de, 

05308/699-0

- Kindertagesstättenverwaltung: 
k i t a @ g e m e i n d e - l e h r e . d e , 
05308/699- 32

- Einwohnermeldeamt:
 einwohnermeldeamt@gemeinde-

lehre.de, 05308/699-27 und -28
- Standesamt
 standesamt@gemeinde-lehre.de, 

05308/699-24
- Bauamt / Immobilienverwaltung: 

immobilien@gemeinde-lehre.de, 
05308/699-46

- Buchhaltung/Steueramt:
 kaemmerei@gemeinde-lehre.de, 

05308/699-15
- Darüber hinaus wurde unter 

05308-699-222 und -223 ein Hilfs-
dienst eingerichtet, der von 8 bis 15 
Uhr erreichbar ist 

- Zwischen 15 und 8 Uhr und am 
Wochenende ist darüber hinaus 
der Bereitschaftsdienst unter der 
05308-699-39 zu erreichen.

- Alle öffentlichen Veranstaltungen wie 
Umweltwoche, Fest der Kulturen 
und Osterfeuer sind bis auf weiteres 
abgesagt. Auch auf die persönliche 
Gratulation zu Ehe- und Altersjubilä-
en durch den Gemeindebürgermeis-
ter bzw. seine Stellvertreter wird 
verzichtet.

- Treffpunkte wie Spielplätze und Ju-

gendräume sind gesperrt.
- Alle Geschäfte und Dienstleister, die 

nicht zur Grundversorgung gehören, 
mussten für den Publikumsverkehr 
schließen. Viele bieten jetzt Liefer- 
oder Onlinedienste an. Informieren 
Sie sich am besten direkt bei den Ge-
werbetreibenden Ihres Vertrauens. 
Auf lehre.de haben wir auch eine 
kleine Übersicht erstellt.

- Spaziergänge sind noch erlaubt – al-
lerdings im Idealfall nur mit den Per-
sonen, mit denen Sie Ihren Haushalt 
teilen. Erlaubt ist noch eine weitere 
Person außerhalb dieses Kreises.

- Halten Sie sich an die bekannten Ver-
haltenshinweise zur Hygiene und 
versuchen Sie, Risikogruppen zu 
unterstützen – ohne dadurch eine 
eventuelle Infektion zu riskieren. 

- Die Einhaltung der Allgemeinver-
fügung wir durch Polizei und Ord-
nungsamt kontrolliert. Bei Nichtein-
haltung droht eine Strafverfolgung.
Wir bitten für die getroffenen Maß-

nahmen um Verständnis. Sobald sich 
Änderungen ergeben, werden wir Sie 
über die Tagespresse, unsere Internet-
seite (lehre.de) oder unseren Faceboo-
kauftritt informieren.

Wie erreichen wir die Klimaziele?
LEHRE Aktiver Klimaschutz in der Gemeinde – Vorstellung war Ende Februar

„Wie erreichen wir die Klimaziele?“ 
Das ist eine zentrale Frage, mit der sich 
die Bundesregierung und auch Kom-
munen wie die Gemeinde Lehre mo-
mentan beschäftigen. Zu diesem The-

ma fand Ende Februar ein Termin zur 
möglichen Einstellung eines Klima-
schutzmanagers oder einer Klima-
schutzmanagerin gemeinsam mit der 
Stadt Königslutter statt. Hier wurde das 

Projekt vorgestellt, bei dem die Stadt 
Königslutter und die Gemeinde Lehre 
zusammen eine solche Stelle schaffen 
würden, um die Energiebedarfe 
der Kommunen zu senken und den 

Anteil der erneuerbaren Energien zu 
erhöhen. 

Die Resonanz war überwiegend po-
sitiv, vor allem weil für die Kommu-
nen zusätzlich zu den 65 Prozent För-
dermitteln für mindestens drei Jahre 
auch mit einer 15-prozentigen Sonder-
förderung wegen der Braunkohleregi-
on rechnen können. Blieben am Ende 
bei den beiden beteiligten Kommunen 
nur noch zehn Prozent der Kosten für 
jeweils eine halbe Stelle. Im Stellen-
plan der Stadt Königslutter wurde die-
se bereits aufgenommen, mit Unter-
stützung des Regionalverbands soll bis 
zum Sommer eine Vorlage erstellt wer-
den, so dass die Stelle schon zum kom-
menden Jahr besetzt werden könnte. 

Svenja Huth zu Gast im Rathaus 
LEHRE Besuch im Februar

Hohen Besuch hatte Gemeindebür-
germeister Andreas Busch im Februar 
im Rathaus Lehre zu Gast. Svenja Huth, 
Vize-Kapitänin der Deutschen Fußball-
nationalmannschaft, machte kurz vor 
dem Abflug zum Algarve-Cup in Portu-
gal einen Abstecher ins Rathaus.

„Ich habe im letzten Jahr einen netten 
Brief vom Bürgermeister erhalten, dar-
in drückte er uns die Daumen für die 
WM. Das hat mich richtig gefreut und 
so kam dann der Besuch zustande“, so 
Huth. „Schön, dass es mit dem Besuch 
mal geklappt hat. Und toll, dass wir so 
eine starke und erfolgreiche Sportle-
rin in unserer Gemeinde haben, auch 
wenn ich akzeptieren muss, dass Sven-
jas Wurzeln nicht hier sondern in Fran-
ken liegen“, freut sich Busch.

Svenja Huth, die aktuell beim VfL 
Wolfsburg spielt, kann in ihrem Fach 

bereits einige Erfolge aufweisen – so 
durfte sie zuletzt unter anderem mit 
der Nationalmannschaft den Olym-
piasieg 2016 feiern. Und auch aus Por-
tugal kommt sie mit einem Pokal zu-
rück. „Dass das Finale nicht stattfinden 
konnte, weil Italien aufgrund der Coro-
na-Krise nicht antreten konnte, ist so 
traurig, wir hätten uns diesen Turnier-
sieg viel lieber erspielt. Unsere Gedan-
ken sind daher auch bei unseren itali-
enischen Freunden“, so Huth.

Der bekennende Eintracht-Fan und 
die VfL-Spielerin hatten sich jede Men-
ge zu erzählen – und schmiedeten so-
gar einige gemeinsame Pläne für künf-
tige Aktionen. Denn trotz der vielen 
Erfolge ist Svenja Huth bodenständig 
geblieben, so dass schnell klar war, 
dass die Fußballerin auch einmal eine 
Aktion in ihrer neuen Gemeinde un-

terstützen würde. Darüber freute sich 
der Bürgermeister mindestens genau-
so sehr wie über die Überraschung, 
die sie ihm überreichte: ein signier-
tes Huth-Nationalmannschafts-Tri-
kot. „Das wird im Rathaus einen Eh-
renplatz finde“, versicherte er. Fest 
steht, es war das erste, aber mit Si-
cherheit nicht das letzte Treffen der 
beiden. Auch ein Spiel der Wölfinnen 
wird Busch jetzt besuchen. „Er kann ja 
als Svenja-Huth-Fan kommen, wenn er 
als Fan nicht zum VfL Wolfsburg wech-
seln will“, so Huth mit einem Augen-
zwinkern. Dem Bürgermeister war die 
Erleichterung anzumerken, dass es 
sich nicht um ein VfL-Wolfsburg-Tri-
kot handelt.

Svenja Huth überreicht ein signiertes 
Trikot an den Bürgermeister

Q
ue

lle
: G

em
ei

nd
e 

Le
hr

e

Vorstellung des Programms durch den Regionalverband Großraum Braunschweig
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Bestattungshaus
»SARG-MÜLLER«

Otto Müller

Wir sind immer für Sie da

und begleiten Sie.

Stammhaus: Gliesmaroder Str. 109

Filiale: BS-Hondelage � Ackerweg 1e

Tel.: 0531 / 33 30 33 � www.sarg-mueller.de

Planung & Installation von Satellitenanlagen
Fernseh - Video oder Hifi - Reparaturen

Reparatur von Fototechnik und Videokameras

avt fernsehservice
Meisterbetrieb Jürgen Thonke

05309 970533 • www.avt-lehre.de

Berliner Straße 51  38165 Lehre 
Tel 05308/990182  Fax 05308/990192 

Apothekerin Jasmin Fuhrig 

Wir wünschen allen unseren Kunden frohe 
Ostertage, ein glücklichen und gesunden Start 

in den Frühling und bedanken uns für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die Treue.

Tierischer Besuch in der Kita 
GROSS BRUNSRODE Richtiger Umgang mit Hunden  – Aktion im Februar

Die Kinder der Kita in Groß Brunsro-
de haben im Februar vierbeinigen Be-
such bekommen. Der Besuchshund 
Eddi und seine Hundeführerin Kathrin 
Kühne haben zur Freude der Kinder 
einen Vormittag mit ihnen verbracht. 
Organisiert wurde die Aktion von dem 
Malteser Hilfsdienst in Braunschweig 
und deren Ehrenamtlichen. „Es geht 
uns vor allem darum, dass die Kinder 
den richtigen Umgang mit Hunden ler-
nen“, erzählt Kathrin Kühne. 

Die Braunschweiger Besuchshunde-
gruppe wurden 2011 gegründet und 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, Men-
schen in Berührung mit Hunden zu 

bringen um Lebensfreude zu vertei-
len. Mehr als 60 Hunde hat der Braun-
schweiger Verein schon ausgebildet. 
Eddi, der von Kühne aus dem Tierheim 
Eckertal im Harz adoptiert wurde, 
musste eine sechs monatige Ausbil-
dung absolvieren, bevor er als Malte-
ser Besuchshund arbeiten durfte. Seit 
2013 besucht der kleine Mischlings-
hund regelmäßig Alters- und Pfl egein-
richtungen, Schulen und Kindergärten 
um den Menschen ein Lachen ins Ge-
sicht zu zaubern. „Eddi ist allen Men-
schen gegenüber freundlich. Egal ob 
groß oder klein“, so Kühne.

Die Kinder der Kita Groß Brunsro-

de achten darauf sich ruhig und rück-
sichtsvoll zu verhalten, wenn sie Eddi 
streicheln. Kühne zeigt ihnen wie Ed-
di gefüttert wird und kann dabei so ei-
nigen Kindern die Angst vor fremden 
Hunden nehmen. „Es ist wichtig den 
Kindern früh den richtigen Umgang 
mit Tieren beizubringen, damit es 
nicht zu Missverstädnissen kommt“ 
so Christiane Auth, Leiterin der Kita 
„Hand in Hand“ über die Idee für die 
Besuche, die nun regelmäßig stattfi n-
den sollen.

Die Aktion war ein voller Erfolg und 
wird den Kindern noch lange in Erin-
nerung bleiben.

Der Malteser Besuchshund in der Kita „Hand ind Hand“
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Lernen und planen 
für eine gute Jugendarbeit
LEHRE Wochenendseminar für Jugendfeuerwehrbetreuer im Februar

Betreuer aus allen Jugendfeuerweh-
ren der Gemeinde Lehre trafen sich zu 
einem Wochenendseminar auf dem 
Gelände der Niedersächsischen Aka-
demie für Brand- & Katastrophen-
schutz (NABK) in Scheuen. Hier setz-
ten sie sich mit verschiedensten The-
men zur Jugendarbeit auseinander 
und planten das Gemeindezeltlager 
2020. 

Am letzten Freitag im Februar ging 
es für ca. 30 Führungskräfte und Be-
treuer der verschiedenen Jugendfeu-
erwehren der Gemeinde Lehre mit 
Gepäck für zwei Übernachtungen auf 
den Weg nach Scheuen. Ein dreitägi-
ger Lehrgang stand den engagierten 
Feuerwehrleuten in den Schulungs-
räumen der der NABK bevor. Unter 
anderem ging es um Themen wie 
Rechte & Pflichten, Lebhafte Kinder 
& Langsame Lerner, Öff entlichkeits-
arbeit und die Planung des Gemein-
dezeltlagers 2020. Hierzu organisier-
te die Gemeindejugendfeuerwehr für 
das Seminar Referenten aus den eige-
nen Reihen und aus anderen Verei-
nen oder Organisationen. 

Neben dem straff en Schulungspro-
gramm, versorgte die eigene Küchen-
crew morgens, mittags und abends 
die Teilnehmer. 

Zu den Höhepunkten der Veran-

staltung zählten verschiedene Grup-
penspiele für den Jugendfeuerwehr-
dienst, eine Gruppenarbeit zum Ge-
meindezeltlager und der Austausch 
unter den Jugendfeuerwehren in 
den Aufenthaltsräumen nach den 
Lehreinheiten. 

„Ich bin wirklich begeistert. Ein Wo-
chenendseminar in dieser Form ha-
ben wir das erste Mal durchgeführt. 
Die Rückmeldungen von den Teilneh-
mern sind durchweg positiv. Das be-
stätigt mich darin alle paar Jahre ein 
Wochenendseminar durchzuführen“, 

so Gemeindejugendfeuerwehrwart 
Matthias Klein.

Besonders am Wochenendseminar 
ist, dass die Jugendfeuerwehrbetreu-
er es für die Verlängerung der Jugend-
gruppenleitercard, kurz JuleiCa, ver-
wenden können.

Schließlich frischten alle Teilnehmer 
ihre Kenntnisse in den verschiedenen 
Themengebieten auf und erstellten 
das Programm sowie die Logistikpla-
nung für das Gemeindezeltlager 2020 
in Bettmar. 

Adrian Nabereit

Schützenjugend erfolgreich
LEHRE Kreismeisterschaften

Bereits im Februar fanden die Kreis-
meisterschaften des KSV Braun-

schweig für Luftdruckwaff en statt. Die 
Schützenjugend der SG Lehre v. 1863 

e.V. schnitt dabei großartig ab. Aloys 
Schatt startete in der Altersklasse Ju-
gend und konnte mit der Luftpistole in 
den Disziplinen Präzision, Mehrkampf 
und Standard jeweils den ersten Platz 
erreichen. Morris Niemann belegte mit 
der Luftpistole bei den Junioren II den 
zweiten Rang. Nur knapp verpasste Li-
nus Rheinländer einen Platz auf dem 
Podium. Er erreicht in der Jugendklas-
se I mit dem Luftgewehr und nur zwei 
Ring Rückstand den vierten Rang. Für 
das hervorragende Abschneiden un-
serer Schützenjugend unseren herzli-
chen Glückwunsch.                    R. Schatt
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Rechte & Pfl ichten im Seminarraum der NABK

https://rundschau.news
Aktuelle 
Berichte 
immer 
online!

Danke

für die tröstenden Worte,

geschrieben oder gesprochen,

für die zahlreichen Spenden,

für ein stilles Gebet,

eine stumme Umarmung,

für die Zeichen der Liebe,

und Freundschaft

Im Namen der Familie

Reinhard Vogel

Sabine Vogel
geb. Flügge

* 05.06.1968

† 16.02.2020

Austräger 
gesucht!
LEHRE-BRUNSRODE   
Ev.-luth. Kirchengemeinde

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Leh-
re-Brunsrode gibt bekannt, dass zum 
April kein Gemeindebrief heraus-
kommt. Vor dem Hintergrund der ge-
genwärtigen Corona-Krise machen An-
kündigungen wenig Sinn. Gleichzei-
tig werden für die Zukunft dringend 
neue Austräger*innen gesucht, kon-
kret für die Bezirke Klein Brunsrode, 
Groß Brunsrode (gern auch in Teilbezir-
ken), Lehre Windmühlenweg und Leh-
re Berliner Straße (vom Windmühlen-
weg-Kreuzung Boimstorfer- und Mol-
kereistraße).

Aufgrund rechtlicher Bestimmun-
gen ist es der Kirchengemeinde nicht 
mehr möglich, diese Arbeit in Zukunft 
zu entlohnen. Sie setzt darum auf Men-
schen, die bereit sind, diese Arbeit eh-
renamtlich zu tun: uneigennützig, für 
andere, unentgeltlich – nicht nur in 
Zeiten von Corona eine wertvolle Le-
benseinstellung. 

Interessenten mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden: 05308-6306 oder 
lehre.buero@lk-bs.de. 

Schulkind 
statt ehefrau

www.plan.de

Werden Sie PAte!

Flechtorfer Storchenpaar sucht Namen
Seit einigen Jahren steht auf dem 

Grundstück von Helmut Bauwe in 
Flechtorf ein Storchennest. Auch in 
diesem Jahr ist das Nest wieder von ei-
nem Storchenpaar bewohnt. Jetzt sol-
len die beiden auch einen Namen be-
kommen.

„So viele Menschen haben auf unse-
ren Aufruf reagiert und uns Namens-
vorschläge geschickt“, so Gemeinde-
bürgermeister Andreas Busch begeis-
tert. Selbst der Radiosender Radio 38 
beteiligte sich an der Suche. Das Ergeb-

nis: eine Liste mit fast 70 Namenpaa-
ren, die die Verwaltung nun dem Orts-
rat vorgelegt hat – mit der Bitte, die drei 
besten Vorschläge zu küren. Das Gre-
mium um Ortsbürgermeisterin Edel-
gard Hahn entschied sich für:

1. Heinrich und Mathilde
2. Romeo und Julia
3. Paul und Paula.

Jetzt sind Sie wieder gefragt: Welcher 
der drei Namenspaare soll es werden? 

Verraten Sie uns Ihren Favoriten – per 
E-Mail an stab@gemeinde-lehre.de 
oder telefonisch bei Julian Sprenger 
(Tel. 05308/699-22) im Rathaus. Ein-
sendeschluss ist der 20. April.

Wegen der drei Premien für die Na-
mensgeber setzen wir uns zeitnah mit 
den Glücklichen in Kontakt. Denn die 
Flechtorfer Gaststätte „Zum Dorfkrug“ 
und die Firma Tedox in Flechtorf hat-
ten für die Nenner der drei favorisier-
ten Namenspaare Gutscheine zur Ver-
fügung gestellt.

AUS DEN ORTSCHAFTEN
4   April 2020LEHRSCHER BOTE
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Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15
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www.tischlereiachtzehn.de
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Wir in Lehre

Schweizer Haus
„Das Restaurant“

 www.dasrestaurant38.de
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Hof R
osenblatt

an d
er Schu

nter

Berliner Straße 88

38165 Lehre

Tel.: 05308 990537

regionale Lebensmittel vom Hof

. . . himmlische Ideen,

 kreativ und tapeziert . . .

Angelika Schröter Ihre Malermeisterin
Tel. 05365 - 208 701 

tapeziert und gestrichen.

Jahreshauptversammlung
LEHRE Verein „Willkommen in Lehre e.V.“

Am 3. März fand im Kulturtreff Leh-
re die Ordentliche Jahresmitglieder-
versammlung des Vereins „Willkom-
men in Lehre e.V.“ statt. Der 1. Vor-
sitzende Norbert Winkler begrüßte 
16 Mitglieder und berichtete aus der 
Vereinstätigkeit.

Die Zahl der Geflüchteten, die in 
der Gemeinde Lehre leben, ist mo-
mentan rückläufig. Der Vorstand 
hat beschlossen im Rahmen des Ver-
einszwecks „Unterstützung geflüch-
teter Menschen“ die Hilfe,  zum Bei-
spiel in Form von Sprachkursen, 
allen Menschen mit Migrationshin-
tergrund anzubieten.

Für die Ausstellung „Gesichter der 
Demokratie“, die im April (abhängig 
von der aktuellen Situation) im Rat-
haus gezeigt werden wird, wird eine 
junge Mutter von der Elfenbeinküs-
te porträtiert. Am „Fest der Kulturen“ 
(am 25. April ab 14 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Flechtorf (abhängig 
von der aktuellen Situation)) wird der 
Verein ebenfalls mit verschiedenen 

Aktionen teilnehmen: Haare flech-
ten mit Brigitte und Amélie und mit 
einer Fotoausstellung der Damen des 
Sprachkurses mit dem Titel „Mein 
Lieblingsort in Lehre“.

Um die gute Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Lehre zu gewährleis-
ten, findet einmal monatlich ein „Jour 
fixe“ statt, wo aktuelle Themen direkt 
besprochen und Lösungen gefunden 
werden können.

Es besteht die Hoffnung, dass im 
Zusammenwirken mit der KVHS und 
der LEB weitere Sprachkurse angebo-
ten werden können.

Außerdem wird gerade die Home-
page „modernisiert“, Formulare wer-
den erneuert, Beiträge aktualisiert 
und aktuelle Termine eingestellt: 
Kiek doch mol in!

Nach Entlastung des Kassenwarts 
und des Vorstands und einem ange-
regten Austausch beendete Norbert 
Winkler nach zwei Stunden die Ver-
sammlung.

Antonia Gökesme

Bekanntmachungen nicht mehr in Lokalzeitungen
REGION Imke Byl: „SPD und CDU verschlechtern die Bürger*innenbeteiligung“

Soll ein großes Infrastrukturvor-
haben wie eine Autobahn oder eine 
Stromtrasse gebaut werden, sind von 
der Grob- bis zur Detailplanung ver-
schiedene Planungs- und Genehmi-
gungsschritte notwendig. Der Vorha-
benträger stellt einen Antrag für das 
Projekt. Dann wird zunächst ein so-
genanntes Raumordnungsverfahren 
gestartet, um frühzeitig Konflikte und 
„Raumwiderstände“ zu identifizie-
ren. Neben den Trägern öffentlicher 
Belange wie Umweltverbänden kön-
nen auch Bürgerinnen und Bürger zu 
solchen Vorhaben Stellungnahmen 
im Zuge des Raumordnungsverfah-
rens abgeben. 

„Das können sie natürlich nur ma-
chen, wenn sie auch davon wissen“, 
erklärt die Landtagsabgeordnete Im-
ke Byl  (Bündnis‘90/Die Grünen). 
Die Regierungskoalitionen von SPD 
und CDU haben die Information der 
Bürger*innen über solche Vorhaben 
und wie sich geäußert werden kann 
nun jedoch deutlich verschlechtert. 
„Die wichtige Information in wel-
chem Zeitraum wo Einsicht und Stel-
lung genommen werden kann, soll 
künftig nicht mehr in den Lokalzei-
tungen, sondern nur im Ministerial-
blatt veröffentlicht werden“, kritisiert 
Imke Byl, „Ganz ehrlich, wer liest das 
schon?“.

Sie habe den Eindruck hier solle 
möglichst verhindert werden, dass 
sich überhaupt jemand äußert. „Da-
bei soll gerade das Raumordnungs-
verfahren dazu beitragen, dass Fehl-
planungen verhindert werden,“ gibt 
die Grünen-Abgeordnete zu beden-
ken. Auch sollen die Planungsunterla-
gen laut GroKo nur noch bei einer zen-
tralen Stelle ausgelegt werden, nicht 
mehr bei mehreren Gemeinden. Als 
Begründung wird von SPD und CDU 
angeführt, dass man mehr auf Digi-
talisierung und die Veröffentlichung 
im Internet setzen wolle. „Da wird 
das Pferd von hinten aufgezäumt. So-
lange wir viele ländliche Räume ohne 

verlässliches Internet haben, können 
SPD und CDU doch nicht so tun, als ob 
man überall umfangreiches Karten-
material und weiteres Planungsma-
terial herunterladen könnte,“ so Im-
ke Byl. „Der Gedanke drängt sich auf, 
dass damit Verfahren beschleunigt 
werden sollen. Beschleunigung durch 
Verhinderung von Beteiligung funkti-
oniert aber schlichtweg nicht. Wenn 
Konflikte zu spät offengelegt werden, 
wird sich das Gesamtverfahren eher 
verzögern statt beschleunigen,“ erläu-
tert die Grünen-Politikerin.  

Imke Byl

Aufführungen werden verschoben
LEHRE Schunterbühne 

Eigentlich wollte die Schunterbüh-
ne Lehre in diesem März das Stück 
„Genug ist nicht genug“ auf die Bühne 
bringen. Doch dann erreichte – direkt 
nach der Generalprobe, alles war vor-
bereitet - die Corona-Krise ihren ersten 
Höhepunkt und alle öffentlichen Ver-
anstaltungen wurden abgesagt. Doch 
aufgeschoben ist nicht aufgehoben: 
Nach aktuellem Stand soll die Auffüh-
rung jetzt im Frühjahr 2021 zu sehen 
sein. 

„Die Absage tut uns für alle Gäste und 
Beteiligten sehr leid“, betont Schunter-
bühnen-Vorsitzender Frank Hörning: 
Viele Eintrittskarten waren schon ver-
kauft, das Team hatte jede Menge Auf-
wand in den Aufbau der Bühne und 
der Technik und das Catering gesteckt. 
Seit Monaten liefen die Proben, „und 

auch die Generalprobe lief hervorra-
gend“, betont Hörning: „Umso bedau-
erlicher war es, dass die aktuelle Lage 
uns dazu zwang alle Vorstellungen ab-
zusagen.“ Doch natürlich gehe die Ge-
sundheit vor.

Auch wenn die Aufführung nachge-
holt wird: Die bereits gekauften Kar-
ten verlieren ihre Gültigkeit und kön-
nen bei der Tabakbörse in Lehre zu-
rückgegeben werden. Wer Karten per 
Email bestellt und das Geld überwie-
sen hat, sollte sich einfach noch ein-
mal per Email an die Schunterbühne 
wenden, damit das Geld zurück über-
wiesen werden kann. Nähere Infor-
mationen dazu gibt es online auf der 
Homepage des Vereins unter www.
schunterbuehne-lehre.de. Fotos der Schunterbühne Lehre: 

Die Generalprobe

Corona-Krise: SoVD baut 
WhatsApp-Beratung aus
BRAUNSCHWEIG Verband beantwortet Fragen

Aufgrund der derzeitigen Corona-
Krise baut der Sozialverband Deutsch-
land (SoVD) in Niedersachsen seine 
WhatsApp-Beratung aus. Bislang be-
rät Niedersachsens größter Sozialver-
band einmal im Monat zu den Themen 
Rente, Pflege, Behinderung, Gesund-
heit, Hartz IV und Patientenverfügung/
Vorsorgevollmacht über den Messen-
ger-Dienst. Ab sofort stehen SoVD-
Berater*innen einmal die Woche für 
Fragen zur Verfügung. Das WhatsApp-
Angebot ergänzt die Beratung des Ver-
bandes per Telefon und E-Mail. Direkte 
Gespräche sind aufgrund der aktuellen 
Lage nicht möglich.

„Wir merken, dass Betroffene in der 
momentanen Situation zahlreiche Fra-
gen haben – etwa wenn es um Kurz-
arbeitergeld, Arbeitslosengeld aber 
auch die Themen Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht geht. Mit un-
serem zusätzlichen Beratungsangebot 
sind wir auch weiterhin zuverlässig 
für unsere Mitglieder da“, sagt Kai Bur-
sie, Regionalleiter des SoVD in Braun-
schweig.

Die WhatsApp-Beratung funktioniert 
ganz einfach: Interessierte müssen die 
Nummer 0511 65610720 nur zu ihren 

Kontakten hinzufügen und können 
dann ihre Frage per WhatsApp stellen.

Die Beratung findet am 14. April und 
21. April jeweils von 17 bis 18 Uhr statt. 
Weitere Termine sind in Planung und 
über die Internetseite www.sovd-nds.
de abrufbar.

Telefonisch und per E-Mail ist das 
SoVD-Beratungszentrum in Braun-
schweig unter 0531-480760  oder info.
braunschweig@sovd-nds.de erreich-
bar.                                

Thorsten Böttcher

Lehre vor 75 Jahren
LEHRE Hermann Bumcke und Wilhelm Koch übergaben am 11. April 1945 den Ort kampflos 

Truppen des 8. US-Infanterieregi-
ments befreiten am 11. April vor 75 Jah-
ren Lehre von der Gewaltherrschaft der 
Nationalsozialisten. Sie rückten erst 
am nächsten Tag in die Muna ein, die im 
Zweiten Weltkrieg in die NS-Rüstungs-
produktion eingebunden war. Auch 
in Lehre wurden sowjetische Kriegs-
gefangene zu Tode geschunden. Jean 
Cantrau, französischer Kriegsgefange-
ner in Lehre, stellte später über die Be-
freiung fest: „Der 11. April 1945 war für 
mich das Ende einer langen Tragödie. 
Die wiedergewonnene Freiheit ist et-
was Unschätzbares“.   

In Lehre herrschte am 11. April 1945 
ein aufgeregtes Treiben, berichteten 
Zeitzeugen, die Uwe Otte befragt hat. 
An diesem Tag wurde von Otto Lüer um 
7 Uhr mit den Kirchenglocken Panze-
ralarm ausgelöst. Ein Schuhlager in der 
Schule wurde geplündert. Zu Plünde-
rungen kam es auch in der Muna, dort-
hin hatten Firmen ihre Waren ausgela-
gert. Die Nazi-Führer waren nicht mehr 
zu sehen. Aus vielen Fenstern hingen 
weiße Bettlaken.

Die amerikanischen Truppen näher-
ten sich von Brunsrode her. Sie gaben 
einige Warnschüsse aus einer Kanone 

und drei Feuerstöße aus einem Maschi-
nengewehr ab und marschierten gegen 
Abend in Lehre ein. Den Ort, in dem die 
NSDAP bereits 1928 die stärkste Partei 
gewesen war, übergaben zwischen 
17 und 18 Uhr zwei mutige Männer 
mit einer weißen Fahne: der schwer 
kriegsverletzte Hermann Bumcke und 
der Landwirt Wilhelm Koch. Der US-
Hauptmann, auf den sie treffen, erkun-
digt sich mit Hilfe eines Dolmetschers 
nach Bumckes Kriegsverletzung und 
will wissen, warum der Bürgermeister 
nicht zur Übergabe erschienen ist. 

Auch einige französische Kriegsge-
fangene gingen den US-Soldaten mit 
der Trikolore entgegen, um sie als Be-
freier zu begrüßen. Die Fahne hatte 
Charles Lemaire am Morgen des 11. Ap-
ril eigens für diesen Zweck aus Stoffres-
ten gefertigt und an einem Besenstiel 
befestigt. „Ich war sehr stolz auf mein 
Werk“, schrieb er später an Otte. Der 
ehemalige Ratsherr befasst sich seit 
über 30 Jahren mit der NS-Geschichte 
von Lehre. Die französischen Männer 
trafen am frühen Abend auf der Kreu-
zung Bahnhofstraße (heute: Zum Bör-
neken)/Im Winkel auf die US-Soldaten. 
Das amerikanische Vorauskommando, 

das aus einem Jeep und einem Panzer 
bestand, hatte dort gestoppt.

Erst am nächsten Tag, am 12. April 
1945, erreichten zwei amerikanische 
Panzer das Muna-Gelände. Sie richte-
ten ihre Kanonen auf die Muna-Ein-
fahrt und besetzten die Rüstungsfab-
rik kampflos. Alle Bewohner mussten 
vor dem Wachgebäude antreten und 
die Anordnungen der Amerikaner ent-
gegennehmen. Unter anderem dufte 
das Muna-Gelände nicht mehr betre-
ten werden. Die Übergabe verzögerte 
sich, weil die Amerikaner kein Deutsch 
sprachen und einen Übersetzer benö-
tigten. In einem der Wohnhäuser rich-
teten sie anschließend ihr Hauptquar-
tier ein.

Das Gedenken an den 11. April hat in 
Lehre bereits Tradition. Seit den 1990er 
Jahren fanden Treffen auf dem Fried-
hof an der Zwangsarbeiter-Grabstel-
le statt. Radtouren führten zu den Stät-
ten, die an die NS-Zeit erinnern. 1985 
und 1995 fanden besondere Gedenkan-
dachten in der evangelischen Kirche 
statt. 1995 berichteten Zeitzeugen sehr 
ausführlich, wie sie die Befreiung Leh-
res erlebten.

Und auch in der jüngeren Vergangen-

heit erfolgten wichtige Schritte gegen 
das Vergessen: Seit 2015 werden die 
Muna-Rundgänge angeboten und seit 
Sommer 2016 erinnert eine Informati-
onstafel an der Muna-Einfahrt an die 
Geschehnisse im Kampstüh während 
der NS-Zeit (die Tafel wurde 33 Jahre 
nach der ersten Antragstellung im Rat 
errichtet). Vor zwei Jahren beschäftig-
te sich eine Ausstellung im Rathaus 
Lehre mit den Leiden der sowjetischen 
Kriegsgefangenen in der Muna Lehre. 
Diese Ausstellung sollte nun im April 
aus Anlass der Befreiung erneut im Rat-
haus gezeigt werden. Sie wurde jedoch 
ebenso wie zwei geplante Muna-Rund-
gänge im Frühjahr aufgrund der Coro-
na-Situation abgesagt. Es ist geplant, 
diese Veranstaltungen zu einem späte-
ren Zeitpunkt nachzuholen.

Uwe Otte

- Ebenfalls verschoben werden muss 
eine Baumpflanz-Aktion anlässlich 
des Kriegsendes, das Gemeindebür-
germeister Andreas Busch und Leh-
re Ortsbürgermeister Heinrich Koe-
ther gemeinsam geplant hatten. Ein 
neuer Termin steht hier noch nicht.

Am Löbner 81 � 38165 Lehre
Tel.: 05308 / 6879 
Fax: 05308 / 99 00 03

Sanitär � Heizung � Rohrreinigung
24 Stunden-Notdienst

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir zu September 2020 einen

Auszubildenden (m/w/d)
zum Anlagenmechaniker 
Sanitär / Heizung 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

wünscht Ihnen 

ein schönes Osterfest und einen

      gesunden Start in den Frühling.

 Ihre

Wir wünschen Ihnen ein frohes 

Osterfest und einen guten 

Start in den Frühling!
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Bauen & Wohnen
Tipps, Tricks und Wissenswertes
Mehr Infos zu dem Thema?

Jetzt nachlesen auf: 

www.rundschau.news

Wertstabil und nachhaltig
TIPP Fliesen zählen zu den langlebigsten Böden

Obwohl manche Menschen ihr Haus 
am liebsten alle paar Jahre umbauen 
oder neu einrichten würden, setzen 
die meisten Hausbesitzer auf langle-
bige und nachhaltige Bau- und Wohn-
materialien. Bei Bodenbelägen un-
terscheidet sich die prognostizier-
te Nutzungsdauer deutlich, wie die 
„Fachagentur Nachwachsende Roh-
stoff e“ ermittelte. Für einen einfachen 
Nadelfi lzbelag geht man zwischen 5 
und 8 Jahren aus, für hochwertige Tep-
pichböden werden bis zu 12 Jahre an-
gesetzt. Laminat hält je nach Qualität 
zwischen 8 und 15 Jahren, Echtholz-
böden länger, allerdings müssen sie 
alle 12 bis 15 Jahre aufgearbeitet wer-
den. Mehrmals erneuern lassen sich 
Massivholzböden, die nicht nur eine 
dünne Nutzschicht besitzen. Ein be-
sonders langlebiger Bodenbelag sind 
keramische Fliesen - mit einer statis-
tischen Nutzungsdauer von 60 Jah-
ren. Dass die robuste, dicht gebrannte 
Oberfl äche auch noch viel länger nutz-
bar sein kann, beweisen Fliesen in äl-
teren Gebäuden, die zum Teil schon 
Jahrhunderte alt sind. Im Unterschied 
zu anderen Bodenbelägen benötigen 
Bodenfl iesen weder Auff rischungsre-

novierungen noch besondere Pfl ege- 
oder Schutzmaßnahmen.
Professionelle Verlegung vom Meister- 
oder Innungsbetrieb

Zur Langlebigkeit eines Fliesenbe-
lags trägt auch die professionelle Ver-
legung bei. Bei Fliesen im XXL-Format 
oder aufwendigen Verlegemustern 
stoßen selbst versierte Heimwerker 
schnell an ihre Grenzen. Da lohnt es 
sich, Referenzen zu betrachten und die 
Verlegung von Fliesen einem Meister- 
und Innungsbetrieb anzuvertrauen. 
Gute Handwerksbetriebe sind immer 
auf dem Laufenden über die neuesten 
Entwicklungen bei den Verlegemate-
rialien sowie neue Arbeitstechniken. 
Neben der fachgerechten Vorberei-
tung des Untergrunds und einer op-
tisch perfekten Verlegung beraten sie 
Bauherren zur Auswahl der passen-
den Fliese. Unter www.deutschefl ie-
se.de/haendler-fl iesenlegersuche gibt 
es Adressen in ganz Deutschland und 
viele weitere Infos und Ideen.
Einrichtungswünsche ohne Einschrän-
kung umsetzen

Die Fliesenkollektionen deutscher 
Markenhersteller bieten Serien für alle 
Wohnbereiche und jeden gewünsch-

ten Stil. Die beliebten Holzdekore mit 
authentischen Maserungen lassen 
sich im Riegel- oder Dielenformat in al-
len vom Holz bekannten Mustern wie 
dem Schiff sboden oder dem Fischgrät 
verlegen. Feinsteinzeug in Naturstein-
optik verbindet die zeitlos-edle An-
mutung von Stein mit der Robustheit 
der keramischen Oberfl äche, die dau-
erhaft resistent ist gegen Verschmut-
zungen und Flecken. Da Fliesen keine 
Schadstoff e ausdünsten, zählen sie zu 
den rundum wohngesunden und öko-
logisch verträglichen Bodenbelägen. 
Zudem ist Keramik einer der effi  zien-
testen Wärmeleiter auf der Fußboden-
heizung.

djd

Bibbidi bobbidi boo – Das neue Haus
RATGEBER Sanierung eines Einfamilienhauses

Von Henning Hofmann
Wir Deutschen sind im europäischen 

Vergleich, was den Immobilienbesitz 
angeht, ziemlich rückständig. Wäh-
rend in der Europäischen Union das 
Motto „My home is my castle“ für rund 
70 Prozent der Menschen gilt, liegt der 
Wert der Deutschen, die sich ein Haus 
kaufen, nur bei 52 Prozent. Schluss-
licht!

Dennoch wagen es gerade junge 
Familien vermehrt mit Wohneigen-
tum. Dabei ist die Sanierung eines al-
ten Einfamilienhauses die nervenauf-
reibendere Variante, als neuzubauen. 
So, Haus gekauft und nun? Zunächst 
ist die erste Hürde zunehmen. Wel-
che Handwerker beauftrage ich für die 
verschiedenen Schritte? Hat dieses ge-
klappt, kann es mit der Kernsanierung 

losgehen. 
Für Feinstaubbeeinträchtigte Per-

sonen ist dies keine gute Zeit. Tape-
ten mit dem wundervollen Muster 
der sechziger Jahre werden entfernt. 
Durchbrüche für das Zusammenlegen 
von Zimmern werden gestemmt. Und 
dann die Frage, ob das zarte hellblau 
der Badkacheln als Erinnerung an die 
damalige Zeit erhalten bleiben soll? 
Nein, wer will schon sein eigenes Hei-
matmuseum Zuhause haben. Weg da-
mit! Gefühlt werden die Schuttcontai-
ner mehrfach täglich abgeholt. Als Po-
werenergiedrink für die Handwerker 
fl ießt starker schwarzer Kaff ee in Strö-
men. Bei der Baubesichtigung fehlt es 
dem Besitzer an Phantasie über das zu-
künftige Heim. „Das soll unsere neue 
Heimat werden?“.

Ähnlich wie im Frühjahr die Knos-
pen zart treiben, lassen sich allmählich 
Fortschritte erkennen. Neue Stromka-
bel werden gelegt. Die Heizungsmon-
teure arbeiten emsig in ihrem Bereich. 
Die teilweise zerklüfteten Wände wer-
den verputzt und das Laminat wird 
verlegt. Hier ein gutgemeinter Rat-
schlag: Bei der Auswahl der Fliesen 
für das Badezimmer lieber ein zeitlo-
ses Farbdesign wählen. Ansonsten 
sieht man sich an Bahamasbeige nach 
zwanzig Jahren satt. Die neue Küche 
ist eingebaut. Natürlich mit einer In-
duktionskochplatte – Die Kinder sol-
len sich ja schließlich nicht verbren-
nen. Dies ist der tollste Ort, um sich 
zukünftig selber als potenzieller Ster-
nekoch auszutoben. Spaghetti mit Ro-
sinen, Hack, Tomaten, Mandelsplittern 

und Zimt ist dann eine einfache Vari-
ante eines lukullischen Mahles! Bon 
appétit.

Die Tapeten schmücken die Wän-
de. Bauabnahme ist erfolgt. Zufrieden 
kann das neue Heim bestaunt werden. 
Es geht fl eißig weiter. Die Möbel wer-
den auf die Räume verteilt. Der Deko-
wahn kann beginnen. Zu viele Staub-
fänger dürfen es aber auch nicht sein, 
denn ansonsten artet der Putztrieb zu 
einem mehrstündigen Kraftakt aus. 

Das nächste Abenteuer in dem wei-
teren Zusammenhang wartet – der  
Garten. Gärten sind häufi g eine tris-
te Oase der ökologischen Unvernunft. 
Langweilige Rasenfl ächen sind kein 
Beitrag zur Biodiversität. Warum nicht 
etwas für unsere Bienen tun? Es gibt so 
tolle Wildblumenmischungen. Mehr 
Mut zur Wildnis! Nachbar „Paschul-
ke“ und seine Meinung sollte egal sein. 
Kirschlorbeer und Koniferen sind kein 
attraktiver Anblick. Zu monoton wir-
ken diese grünlichen Gewächse. Wa-
rum nicht Schlehen und Feuerdorn 
anpfl anzen? Als Bodendecker je nach 
Licht die Goldbeere und das Dick-
männchen verwenden. Kleiner Tipp 
am Rande: heimische Pfl anzen sind 
für den ökologischen Wert von erhebli-
cher Bedeutung. Finger weg von Bam-
bus oder der wahnwitzigen Idee eines 
Schottergartens. Biene, Schmetterling 
und Vogel wird es Ihnen danken.

Zum Abschluss eine deftige Grillpar-
ty. Ein Hoch auf das Eigenheim – die ei-
gene Chill-out-area!

Banking, wann, wo, 
wie Sie wollen. Über 80 digitale Services und unsere 

persönliche Beratung in Ihrer Filiale vor Ort.

Gemeinsam gegen Corona. 
Wir steigen Ihnen 

weiterhin „auf´s Dach“! 
Bleiben Sie gesund!

Besuchen Sie uns im Internet: k.schlolaut@dach-schlolaut.de  ·  www.dach-schlolaut.de

DACHDECKERMEISTER

38162 Cremlingen

Im Rübenkamp 2

Telefon (0 53 06) 43 70

Telefax (0 53 06) 54 59

Dachdeckermeister/ 
staatl. anerkannter Fachleiter

für Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik

Inhaber: Mark Schlolaut

und

Seit

40 Jahren

– in 2. Generation –

Seit

45 Jahren

– in 2. Generatio
n  –

Wir suchen zu sofort 
oder später einen 

KFZ-Mechatroniker in Vollzeit!
Bewerbungen bitte an:

Friedrich-Seele-Str.20 • 38122 Braunschweig
Direkt auf dem Gelände der Firma Schimmel (Rückseite)

Telefon: 0531 - 4 22 25

Ihr KFZ-Meisterbetrieb

BÖSCHE & SOHNBÖSCHE & SOHN
Inh. H. U. Vattersen Wittkampsring 11, Gifhorn

Telefon: 0531 122 88 21
05371 9376832

Fax: 05371 8397594
fl iesenunddesign@gmx.de

• Badsanierung
• Sanitär
• Heizung
• Entkernung

Du,Du,Du,
der Morgen
dein Weg.

Du suchst einen fair bezahlten, sicheren und verantwor-

tungsvollen Job in einem traditionsreichen Unternehmen? 

Wir bieten dir fl exible Anstellungsmöglichkeiten in deiner 

Wohnortnähe.

Telefonisch: 0800 / 450 40 50

WERDE ZUSTELLER! (m/w/d)

Jetzt bewerben: funke-zusteller.de

Übernehme günstig Gartenarbeiten, 
Dachrinnenreinigung, kleinere Repara-
turen, Kleintransporte und Besorgungen 
Tel.: 05306 911521

Hilfe für Rentnerhaushalt in Flechtorf 
gesucht.
Auf 450 € Basis. Führerschein wäre 
hilfreich.
Kontakt über GundG50@gmx.de

Wohnung in Bortfeld zu vermieten
3 ½ - Zimmer, 90 qm, Erdgeschoss, 
Terrasse
600,- € Kaltmiete zzgl. 200,- € Nebenk.
Frei ab 01.05.2020
Mobil 0151 40194714

KLEINANZEIGEN

VERSCHIEDENES
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.&.l Inh. Michael Pape 
� Peterskamp 54 

38108 Braunschweig 
� info@diezwei-lehre.de 
lfj www.diezwei-lehre.de 

die 
Ambulante 

Kranken- und 
Seniorenpflege 

B +49 531-51608020 ._. +49 531-51608030 gemeinsam bestattung gestalten

Tag & Nacht für Sie da: 0531 / 600 33
Ruhfäutchenplatz 3  I  Braunschweig
www.gbg-braunschweig.de

Wünsche erfüllen

gemeinsam bestattung gestalten

für einen besonderen Abschied

gemeinsam bestattung gestaltenWir machen‘ s möglich! www.team.de

Emmerstedter Str. 16a | 38350 Helmstedt | Tel 05351 31377

 HEIZÖL

 DIESEL

 ADBLUE

 ERDGAS

 STROM

 PELLETS

SCHMIER-
  STOFFE

team energie GmbH & Co. KG

team energie Helmstedt
t

Wir suchen für unser Burger King Restaurant in Lehre-Wendhausen

Schichtleiter (m/w/d)
Mitarbeiter (m/w/d) für den Bereich Kasse und Küche

Flexible Arbeitszeiten, ein tolles Team, Bezahlung nach Tarif und
ein sicherer Arbeitsplatz mit guten Aufstiegschancen.

Schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
bewerbung@gerd-liebig-gmbh.de

Werde Teil unseres Teams!
Wir suchen für unser Burger King Restaurant in Lehre-Wendhausen

Mitarbeiter (m/w/d) für den Bereich Kasse und Küche
Flexible Arbeitszeiten, ein tolles Team, Bezahlung nach Tarif und

ein sicherer Arbeitsplatz mit guten Aufstiegschancen.

Schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Werde Teil unseres Teams!

Wir helfen
hier und jetzt.

Rund um die Uhr!

 Alle Einsätze inklusive!

Wir informieren Sie:

 0531 - 19212

Hilfe auf Knopfdruck Hilfe auf Knopfdruck 

Ihr Hausnotruf für LehreIhr Hausnotruf für Lehre

www.asb-bs.de
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• Gestaltung
• Ausführu gn

c• Ga tentei he

Am Walde 1

38173 Veltheim 

Tel. 05305/202782

Antje Tiedt

www.Blühende-Gärten.de

Wir gestalten Ihren WohlfühlgartenWinterschnitt an Obst- und ZiergehölzenLanglebige Stauden machen Ihren Garten BUNT!

Gestaltung
Ausführung
Gartenteiche

•
•
• e

.Blühende-Gärten.de

ir gestalten Ihren Wohlfühlgarten

Antje Tiedt 

Am Walde 1 

38173 Veltheim 

Tel. 05305/202782

Gelungener 
Sportnachmittag
WENDHAUSEN Indiaca-Turnier

Am Samstag, dem 7. März fand das 
nunmehr schon seit über 30 Jahren 
zelebrierte Indiaca-Turnier statt. In 
neun Mannschaften waren 49-51 be-
geisterte Teilnehmer aufgeteilt. Ge-
spielt wurde in zwei Gruppen mit 
je vier und fünf Mannschaften. Die 
Gruppenersten ermittelten die Sie-
germannschaft. Alle Spiele liefen 
über zwei Sätze à vier Minuten.

Um 14:30 Uhr wurde das Spiel ge-
startet und endete mit Feststellung 
der Siegermannschaft gegen 17:50 
Uhr. Hier konnten sich Lutz Kenne-

weg, Christian Klages, Michael Grel-
la, Brigitte und Lothar Babic als Sie-
germannschaft durchsetzen und 
wurden mit einer Flasche Sekt be-
lohnt. Es war eine gelungene Veran-
staltung.

Ein besonderer Dank geht an die 
Trimmer Damen Monika Kenneweg, 
Brigitte Pauli und Sigrid Ritter, die mit 
Kaffee, selbstgebackenem Kuchen, 
Würstchen und ganz viel Freundlich-
keit für das leibliche Wohl sorgten.

Melanie Halapir 

Positive Bilanz gezogen
LEHRE Schützengesellschaft Lehre 1863 e.V 

42 Mitglieder konnte der Vorsitzen-
de Bernd Krüger, bei der gut besuchten 
Jahreshauptversammlung der Schüt-
zengesellschaft Lehre am 14. März be-
grüßen. Insgesamt 100 Mitglieder 
hat die Schützengesellschaft Lehre, 
die in diesem Jahr ihren 157. Geburts-
tag feiert. Eine ordentliche Bilanz zog 
Schatzmeister Detlef Sack. Trotz eini-
ger Modernisierungen und nötiger In-
vestitionen am Vereins eigenen Schüt-
zenheim, sieht es auch wegen vieler 
Einsparmaßnahmen mit der Vereins-
kasse wieder besser aus als in den 
Vorjahren. Nach Jahren der Unterbre-
chung konnte vor einigen Wochen der 
25 Meter Kleinkaliber-Pistolenstand 
frisch renoviert seiner Bestimmung 
übergeben werden. Seither erfreut er 

sich wieder reger Benutzung.
Erfreuliches hatte auch Schießsport-

leiter Bodo Reuper zu vermelden. Er 
ehrte die Jahresbesten 2019.

Bei den Neuwahlen gab es keine 
Überraschungen.  Der stellvertretende 
Schatzmeister Ulf Schuhmacher trat 
nicht wieder an. Ein Nachfolger konn-
te auf der Versammlung nicht gefun-
den werden. Als neuer Kassenprüfer 
wurde Peter Hiegeist gewählt. Am En-
de bedankte sich Krüger für die vielen 
fl eißigen Hände und den ehrenamtli-
chen Einsatz der Mitglieder im vergan-
genen Jahr.

Jens Frickmann 

Die Jahresbesten 2019
v.l.: Frank Prost - Helga Siedentopf - Tanja Ullrich - Bernd Krüger - Bodo Reuper 
- Ute Stautmeister - Angelina Behrens - Aloys Schatt - Bärbel Krüger - Matthias 
Keye - Benno Mareck

Erneute Kandidatur für das Amt 
des Gemeindebürgermeisters

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Jahre vergehen wie im Flug und 

schon in rund eineinhalb Jahren sind 
die nächsten Kommunalwahlen, auch 
das Amt des Bürgermeisters steht 
dann wieder zur Wahl.

Die vertrauensvolle Arbeit mit den 
Menschen in der Gemeinde Lehre, 
den Beschäftigten der Gemeinde, den 
Ehrenamtlichen in den Vereinen und 
Verbänden, in der Kommunalpoli-
tik sowie mit vielen weiteren Akteu-
ren hat mir in den vergangenen Jah-
ren viel Freude bereitet, ich „brenne“ 
noch immer für dieses Amt. Daher ha-
be ich mich entschlossen, im Septem-
ber 2021 erneut zu kandidieren.

Seit November 2016 haben wir hier 
in der Gemeinde Lehre viel erreicht. 
Die Gemeinde Lehre wird in der Regi-
on und manchmal auch darüber hin-
aus wahrgenommen. Einerseits auf-
grund des erfolgreichen Abbaus der 
Liquiditätskredite, andererseits, weil 
wir uns etwas zutrauen und zu vielen 
Themen eine klare Meinung haben 
und diese auch vertreten. Das hat po-
sitive Auswirkungen, man denke hier 
beispielsweise an das Projekt mit der 
Deutschen Glasfaser oder die neue 
Buslinie 388.

Ehrenamtlich tätige Menschen füh-
len sich aufgrund unserer Anstren-
gungen wert geschätzt. Insbesonde-
re die Kameradinnen und Kameraden 
unserer Gemeindefeuerwehr, die eine 
Pfl ichtaufgabe der Kommune ehren-
amtlich wahrnehmen, erwähnen im-
mer wieder, dass sie sich wohlfühlen. 
Aber auch beispielsweise Sport- oder 
musiktreibende Vereine refl ektieren 

mir immer wieder diese Wahrneh-
mung. Die Betreuungslandschaft der 
Gemeinde Lehre hat sich enorm wei-
ter entwickelt. Die Kindertagesstätte 
Kunterbunt konnte mit einigen An-
laufschwierigkeiten im August 2019 
an den Start gehen, in Essenrode und 
Wendhausen wurden schnelle und 
unkomplizierte Lösungen gefunden 
und die Gemeinde Lehre betreibt seit 
2017 den einzigen kommunalen Wald-
kindergarten im Landkreis Helm-
stedt. Und so mussten im vergange-
nen Jahr erstmal seit langer Zeit keine 
Absagen für Betreuungsplätze an El-
tern oder Erziehungsberechtigte ver-
schickt werden.

Und auch die Ganztagsgrundschule, 
die im Sommer schon das fünfjährige 
Jubiläum feiert, hat sich etabliert und 
wir haben sie gemeinsam weiter ent-
wickelt. Kurzum, die Gemeinde Leh-
re verfügt über eine Betreuungsland-
schaft, die sich vorzeigen lässt und um 
die uns andere Kommunen beneiden.

Hierbei ist aber auch Vorsicht gebo-
ten, denn mit der Einführung der Bei-
tragsfreiheit im Kindergartenbereich 
durch das Land Niedersachsen haben 
sich auch die fi nanziellen Spielräume 
für die Kommunen verringert. Denn 
eine auskömmliche Finanzausstat-
tung für diese Aufgabe hat das Land 
bis heute nicht präsentiert. „Ausba-
den“ müssen dies die Kommunen, die 
die Qualität vor Ort dann teuer bezah-
len müssen.

Bewusst langsam hat sich in den 
vergangenen Jahren das Wachsen von 
Wohnbaugebieten entwickelt.

Am Ende ist allen Beteiligten klar, 

die Flächen, die versiegelt werden 
können, sind endlich. Daher sollte 
die Schaffung von Bauplätzen auch 
weiterhin nicht um jeden Preis erfol-
gen. Wichtiger erscheint aktuell, ne-
ben der Schaffung von Einfamilien-
häusern, für bezahlbaren Wohnraum 
zu sorgen. Auch hier wurde ein erstes 
Projekt in Lehre gemeinsam auf den 
Weg gebracht.

Der Gewerbepark in Flechtorf ist ei-
ne Erfolgsgeschichte, die wir nun lang-
sam zum Ende bringen werden.

Die weitere Schaff ung von Gewerbe-
fl äche zur Schaff ung von Arbeitsplät-
zen und zur Ansiedlung attraktiver 
Unternehmen in unserer Gemeinde 
dürfen wir dabei nicht aus dem Au-
ge verlieren. Aber auch hier ist mei-
nes Erachtens großes Augenmaß not-
wendig.

Dies ist nur ein kurzer Auszug der 
vielen Themen, die uns beschäftigt 
haben und die uns auch künftig for-
dern werden. Bei alledem müssen 
wir aber auch unbedingt unsere Fi-
nanzen im Blick behalten. Zwar ist 
der Stand der Investitionsdarlehen 
wieder angestiegen, aber diese Kredi-
te sind werthaltig. Denn in der kom-
munalen Bilanz stehen diesen Schul-
den auch werthaltigen Aktivposten 
gegenüber. Wichtiger ist daher das 
Maßhalten im Bereich des Ergebnis-
haushaltes um neue Liquiditätskredi-
te zu vermeiden.

Auch über das Ende der Zukunfts-
vertrages hinaus, der im Jahr 2022 
ausläuft. Dass wir hier gut wirtschaf-
ten, sind wir nachfolgenden Generati-
onen schuldig.

Es ist aber ganz klar, dass eine zwei-
te Amtszeit nur dann gelingen kann, 
wenn auch das politische Umfeld da-
bei mitwirkt. Die Erfahrungen, die ich 
hier in der Kommunalpolitik sam-
meln konnte, haben mir gezeigt, dass 
hier viele Akteure zum Wohl der Men-
schen in der Gemeinde Lehre an ei-
nem Strang ziehen.

Trotz des Personalmangels im Päd-
agogik- aber auch im Verwaltungsbe-
reich, konnte ich mich in den letzten 
Jahren auf engagierte und kompeten-
te Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
allen Bereichen verlassen.

Genau diese rund 230 Menschen, die 
für die Gemeinde Lehre arbeiten, las-
sen mich optimistisch auf die Heraus-
forderungen in den kommenden Jah-
ren blicken.

Für Rückfragen und persönliche Ge-
spräche stehe ich Ihnen natürlich gern 
zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Andreas Busch

Gottesdienst zum Weltgebetstag
FLECHTORF Frauen bereiteten die weltweite Aktion vor Ort vor   

„Steh auf, nimm deine Matte und 
geh!“ - Das war das Motto des dies-
jährigen Weltgebetstages, die größ-
te ökumenische Bewegung der Welt 
der Frauen. Vor weit mehr als 100 Jah-
ren legten christliche Frauen in Nord-
amerika den Grundstein für diese Be-
wegung des Weltgebetstages. Heute 
sind Frauen in über 120 Ländern und 
allen Regionen der Welt miteinander 
verbunden. 

Über Konfessions- und Ländergren-
zen hinweg setzen sich christliche 
Frauen in dieser Bewegung für Ge-
rechtigkeit, Frieden und die Rechte 
von Frauen und Mädchen ein. Der Tag 
wird stets mit Aktionen und Kampag-
nen begleitet. 

Die Weltgebetstage beschäftigen sich 
jedes Jahr mit d er politischen und wirt-
schaftlichen Situation in einem ande-
ren Land der Welt. Diese Länder wer-
den jeweils bei der Internationalen 
Weltkonferenz, die alle vier bis sechs 
Jahre stattfindet, bestimmt. Zu den 
Konferenzen reisen rund 200 Frauen 
aus aller Welt an. 

In diesem Jahr ist Simbabwe be-
stimmt worden. Die Frauen aus dem 
afrikanischen Land haben die Liturgie 
für die diesjährigen weltweiten Got-
tesdienste verfasst.          

Seit vielen Jahren wird auch in der 
Kirchengemeinde Flechtorf ein Gottes-
dienst zum Weltgebetstag gefeiert. In 
diesem Jahr federführend von Ulrike 
Hoppe und Lektorin Erika Grotewold 
von den Frauen vorbereitet und orga-
nisiert. 

Die Protagonistinnen des Gottes-
dienstes waren Grotewold, Hoppe, 
Marianne Melchior, Ute Piepenschnei-
der, Uta Bode, Evelyne Katzer und Re-
nate Dietz. Für den musikalischen Rah-
men und Gesangbegleitungen sorgte 
Helga Steff ens mit dem E-Piano. 

Im Wechsel gab es Wortbeiträge. Un-
ter anderem zum Leben in Simbabwe, 
Briefe von den afrikanischen Frauen 
und Gesang.  

Es gab auch eine bundesweite Un-
terschriftenaktion an die Bundesregie-
rung, mit der von ihr gefordert wurde, 
im Rahmen  ihres Schuldenumwand-

lungsprogramms Schulden aus der 
Entwicklungszusammenarbeit mit 
Simbabwe zu erlassen, sofern die sim-
babwische Regierung die frei werden-
den Mittel für Gesundheitsprogram-
me für die bedürftige Bevölkerung be-
reitstellt. 

Anschließend kamen die Gottes-

dienstbesucher im Pfarrhaus in gesel-
liger Runde zusammen. Es gab lan-
destypisches Essen von Ulrike Krull 
und Herta Mende zubereitet, sowie In-
formationen und eine Bilddokumen-
tation von Werner Grotewold zusam-
mengestellt zu dem afrikanischen La
nd.                                                                weki

Ev.-luth. Kirchengemeinden 
Heilig Kreuz Flechtorf 
St. Jürgen zu Beienrode

Sämtliche Veranstaltungen und 
Gottesdienste für den Monat April 

entfallen. 
Anja Hünten 
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Protagonistinnen des Gottesdiens-
tes (von links): Ulrike Hoppe, Uta 
Bode, Marianne Melchior, Ute Pie-
penschneider, Evelyne Katzer, Erika 
Grotewold und Helga Steffens. 
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Kerstins 
Spiele-

kritiken

Was ist das denn?
SPIELKRITIK „WAT’N DAT“

Von Kerstin Mündörfer
Wer gern Begriffe errät und zudem 

noch ein Teamplayer ist, für den ist 
„Wat’n dat“ genau das Richtige. Die 
Spielregeln sind einfach und schnell 
erklärt. 

Zwei Spieler bilden ein Team und 
müssen gemeinsam, ohne sich abzu-

sprechen, einen Begriff legen - jeder 
immer abwechselnd nur ein Teil wie 
zum Beispiel einen Stab oder einen 
Kreis. Und die übrigen Spieler  müs-
sen erraten, was es ist. 

Völlig unkompliziert und ausge-
sprochen witzig - das ist „Wat’n dat“. 
Es ist hervorragend geeignet für Jung 
und Alt und macht beiden gleicher-
maßen viel Spaß. Eine echte Heraus-
forderung für das Lege-Team, denn 
die Teile sind begrenzt und am Ende 
ist vielleicht das passende Teil nicht 
mehr übrig, um den Begriff darzustel-
len. „Was ist das denn?“ - ist dann die 
logische Konsequenz, wenn der Be-
griff nicht deutlich genug gelegt wur-
de. Alles in allem, ein absolut witzi-
ges Spiel, das sehr spielenswert ist 
und seinen Reiz nicht verliert.

Ich kann „Wat’n dat“ auf jeden Fall 
weiter empfehlen, es ist ein schönes 
Team-Spiel, das eine besondere Spie-
lidee hat.

Das miteinander und nacheinan-
der Legen ist eine spannende He-

rausforderung, die man gerne an-
nimmt. Das Design ist einfach und 
reduziert. 

Für die Einfachheit, den Spielspaß 
und die Idee hat „Wat’n dat“ ganze 
vier Sterne verdient.

Tauche ein 
in die Welt 
der Pyramiden
SPIELKRITIK „ANUBIXX“

Von Kerstin Mündörfer
„Anubixx“ ist ein kleines handliches 

Mitnahme-Spiel mit einer einfachen 
Spielanleitung. Es sollen Bauwerke 
errichtet werden ganz ohne Wartezei-
ten, denn einer würfelt und alle bauen 
mit. Nach einem bestimmten System 
darf nun jeder auf seinem Bauplan 
Kreuze setzen. Ziel ist es die Bauwer-
ke fertigzustellen und viele ägypti-
sche Zeichen anzukreuzen und somit 
Bonus-Punkte zu bekommen. Das ist 
nicht ganz einfach und erfordert stra-
tegisches Vorgehen. 

Das Design ist sehr ansprechend 
und der Spielspaß wird hier auch 

Groß geschrie-
ben, dafür hat  
„Anubixx“ volle 
vier Sterne ver-
dient.

SPIELBAR


